
INNENSTADT. Am Donners-
tag, 16. August, gibt es um 20
Uhr eine Kabarettshow mit
dem Titel „Nacktbaden“ in der
Kunsthalle St. Annen. Das Duo
Holger Edmaier und Vanessa
Maurischat gestalten ein Rah-
menprogramm zum Christo-
pher Street Day. Sie singen und

reden von der vielschichtigen
Entblößung in der heutigen
Welt. Karten gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 14 Euro, an
der Abendkasse 17 Euro. Er-
hältlich sind die Karten im
Pressezentrum, Breite Straße
79, und im Chapeau Claque,
Hartengrube 25-27. A

LÜBECK. Am Sonnabend, 25.
August, findet der erste Disco-
fox-Cup des Tanzclub Hansea-
tic Lübeck e. V. statt. In ver-
schiedenen Klassen dürfen
Hobbytänzer, Freizeittänzer,
Discothekentänzer und alle die
Spaß am Discofox haben, ihr
tänzerisches Können in gemüt-
licher und lustiger Atmosphäre
demonstrieren. Zuschauer sind

selbstverständlich herzlich
willkommen und haben beim
Publikumstanz reichlich Zeit
selbst zu tanzen.

Vorher (ab 13 Uhr) gibt es
beim Tanzclub Hanseatic einen
Tag der offenen Tür. Gezeigt
werden Jazztanz, Zumba oder
auch tänzerische Gymnastik.

Der Tanzclub Hanseatic ist
in der Falkenstraße 37. A

KÜCKNITZ. Der Protest der
Kücknitzer gegen die Pläne zur
Errichtung eines Recyclingho-
fes an der Travemünder Land-
straße hat sich formiert. Ver-
mehrt sind die gelben Aufkle-
ber und Zettel mit dem Auf-
druck „Kücknitz kämpft weiter:
Kein Recyclinghof an der Trave-
münder Landstraße“ an Autos,
Laternen und Verteilerkästen.
Jetzt wurde ein weiterer Schritt
unternommen.

Der Gemeinnützige Verein
Kücknitz (GMVK) hat gegen
die Genehmigung eines Boden-
zwischenlagers auf dem Gelän-
de an der Travemünder Land-
straße Widerspruch eingelegt.
Wie wir bereits berichteten, hat
das Landesamt für Landwirt-
schaft, Umwelt und ländliche
Räume (LLUR) am 2. Juli ein
Bodenzwischenlager für unbe-
lastetes Material auf genau die-
sem Grundstück genehmigt

„Unseres Erachtens sind mit

der Anlage schädliche Umwelt-
einwirkungen verbunden, die
nach Art, Ausmaß oder Dauer
geeignet sind, Gefahren, erheb-
liche Nachteile oder erhebliche
Belästigungen für die Allge-
meinheit oder die Nachbar-
schaft herbeizuführen“, so die
beiden Vorsitzenden des
GMVK, Georg Sewe und Hans
Rathje Reimers.

Mit dieser Begründung be-
zweifeln sie, dass die Anlage
nach Paragraf 19 des Bundesim-
missionsschutzgesetzes
(BImSchG) überhaupt hätte ge-
nehmigt werden dürfen. Außer-
dem verstoße sie gegen Para-
graf 50 des BImSchG, nach
dem schädliche Umwelteinwir-
kungen auf wichtige Verkehrs-
wege, Freizeitgebiete und un-
ter dem Gesichtspunkt des Na-
turschutzes besonders wertvol-
le oder besonders empfindliche
Gebiete so weit wie möglich ver-
mieden werden sollen.

„Tatsächlich aber befindet
sich dieses Zwischenlager di-
rekt an einer Einfallstraße
nach Kücknitz, eingekeilt zwi-
schen dem Natur- und Land-
schaftsschutzgebiet Dummers-
dorfer Feld und Travemünder
Winkel, gegenüber dem Erho-
lungspark Roter Hahn“, so die
Vorsitzenden weiter. Der Schul-
weg der Travemünder Kinder,
die in Kücknitz die weiterfüh-
renden Schulen besuchen,
führt genau daran vorbei.

In unmittelbarer Nähe befin-
den sich außerdem ein Natur-
kindergarten und der Bauspiel-
platz Roter Hahn sowie das Na-
tur- und Landschaftsschutzge-
biet Dummersdorfer Ufer. Wei-
ter sieht das Gesetz die Beteili-

gung der Betroffenen, also der
Anwohner und der betroffenen
Einrichtungen vor. „Eine Betei-
ligung der Vertreter des Natur-
kindergartens und des Kinder-
bauspielplatzes ist nicht er-
folgt“, versichert Sewe.

Zudem ziehen Sewe und Rei-
mers die Zuverlässigkeit des Be-
treibers in Zweifel. „Diese Zu-
verlässigkeit wurde im Übri-
gen auch in einer öffentlichen
Sitzung des Bauausschusses be-
zweifelt. In dieser Sitzung am
18. Juni haben ebenfalls ver-
schiedenen Politiker, teilweise
selbst als Anwohner in Steinra-
de betroffen, die Zuverlässig-
keit der Firma Scheel in Frage
gestellt“, so die beiden
GMVK-Vorsitzenden.  A HÖ

Nacktbaden in St. Annen

1. Discofox-Cup

Widerspruch gegen Zwischenlager eingelegt

Schulkinder müssen am Recyclinghof vorbei

Hier herrschen bereits rege Aktivitäten auf dem Hinterhof des ehemaligen Bauernhofes. Dabei soll
der Bebauungsplan für einen Recyclinghof erst aufgestellt werden.  Foto: HÖ
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AUTO
MEILE
19. August 2012 I 10.00 -17.00 Uhr

Lübeck I Herrenholz 10 -12 I LN-Verlagsgelände
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Lübecks Auto- und Motor-Event Nr. 1!
Mit den Marken: Citroën, Dacia, Ducati,
Fendt, Hobby, Hyundai, Lexus, Peugeot,
Renault, Seat, Skoda, Ssang Yong, Suzuki,
Triumph, Volvo, VW und Yamaha


